
Gemeinsamkeiten –  als Bedingung für eine Wende vom destruktiven zum konstruktiven 
Konfliktverlauf 
 

„Die Gemeinsamkeiten und nicht mehr die Unterschiede werden von den Konfliktpartnern 
zunehmend erkannt. Eine Annäherung an die jeweiligen Überzeugungen und Werte findet statt.“ 

 

 
 
 

Zwei Hochhäuser - Autogiganten. Hoch und mächtig und reich.  
Rivalen auf dem Markt. Arbeitgeber für Tausende. 

Und dann:  Blumenkästen hier und dort. 
Wenn die zwei sich treffen, haben sie ein gemeinsames Thema:  

Pflege der Blumen in windiger Höhe. 
Sie haben eine gemeinsame Leidenschaft und Lust.  

Sie können sich miteinander freuen und Tipps austauschen. 
Ob sie es jemals tun? 

Wenn sie sich treffen: was wäre wichtiger – die Unterschiede oder die Gemeinsamkeiten? 
 
 
Gemeinsamkeiten verbinden.  

 
Material: Aufgabe: Schreiben/ Spielen Sie ein Gespräch zwischen den beiden Blumenbesitzern, 

in einem Fall unter Betonung der Unterschiede/ im anderen unter Betonung der 
Gemeinsamkeiten. 

 
 
 
 


